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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Planung, Bau und Verkehr -

  
Tagesordnung I Punkt 3 der öffentlichen Sitzung am 7. November 2017

Vorlagen-Nr. 17-F-02-0034

Anbindung Erbenheim
- Antrag der CDU-Fraktion vom 25.10.2017 -

Der Stadtteil Erbenheim ist über das örtliche Straßennetz an die Wiesbadener Innenstadt bestens 
angebunden. Eine Anbindung des Stadtteils in Richtung Mainz-Kastel besteht für den motorisierten 
Verkehr ausschließlich über die vierspurige B 455 / Boelckestraße oder über Feldwege, die 
wiederum ausschließlich von Fußgänger/innen und Radfahrer/innen genutzt werden dürfen.

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten zu prüfen,

inwieweit die bestehenden Feldwegeverbindungen Richtung Mainz-Kastel (z.B. von Fort Biehler 
zur Anna-Birle-Straße) auch zum Befahren mit Mofas oder Motorrollern bis zu einem Hubraum von 
maximal 50 ccm geöffnet werden können, um das zwingende Befahren der autobahnähnlichen 
Bundesstraße 455 zu vermeiden.

Beschluss Nr. 0186

Der Magistrat wird gebeten zu prüfen,

inwieweit die bestehenden Feldwegeverbindungen Richtung Mainz-Kastel (z.B. von Fort Biehler 
zur Anna-Birle-Straße) auch zum Befahren mit Mofas oder Motorrollern bis zu einem Hubraum von 
maximal 50 ccm geöffnet werden können, um das zwingende Befahren der autobahnähnlichen 
Bundesstraße 455 zu vermeiden.

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,     .11.2017
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Kessler
Vorsitzender
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Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,     .11.2017

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Gabriel
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,     .11.2017
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Dezernat V
mit der Bitte um weitere Veranlassung Gerich

Oberbürgermeister
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